
 
 

Protokollauszug 
aus der 

13. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 02.02.2005 

 
öffentlich 
Top 6.24 Schwerpunkte Innenstadtentwicklung 

05/SVV/0013 
abgelehnt 

 
Die Vorlage wird vom Stadtverordneten Kutzmutz namens der Fraktion PDS eingebracht. 
 
Zum Beratungsgegenstand äußern sich 7 Stadtverordnete. 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Vorschläge zu alternativen Nutzungen, Baukubaturen 
und Gebäudeformen für einen möglichen Neubau am Standort des früheren Stadtschlosses zu 
entwickeln. 
Weiterhin ist ein Plan vorzubereiten, der sich darauf konzentriert, die begrenzten Fördermittel und 
öffentlichen Mittel vorwiegend für die zügige Instandsetzung der vorhandenen Baudenkmäler und 
Gebäude und eine vernünftige Arrondierung der Platzfläche zunächst ohne Verkehrsneuordnung 
der Kreuzung Lange Brücke / Breite Straße / Friedrich-Ebert-Straße einzusetzen. 
Dabei sind verschiedene Optionen für weitere Entwicklungen offen zu halten. 
Ziel ist die frühzeitige Gewinnung eines nutzbaren und vorzeigbaren öffentlichen Raumes vor 
2010, der nicht den Charme einer riesigen Baustelle entfaltet. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 


